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Freiwilligenarbeit

Jedes Jahr erhalten wir viele Bewerbungen 
für ehrenamtliche Arbeit im Refuge. Eine In-
formationsveranstaltung ermöglicht es uns, 
das Refuge, seine Aktionen und seine Funk-
tionsweise vorzustellen. Die Aktivitäten, für 
die Freiwillige benötigt werden, und ihre Zeit-
pläne sind detailliert aufgeführt. Der größte 
Teil dieses halben Tages ist der Kontrolle der 
Boxen (Heu + Wasser), verschiedenen Reini-
gungs- oder Reparaturarbeiten an der Aus-
rüstung oder den Koppeln, dem Einsammeln 
der Pferdeäpfel, das Hereinholen der Pferde, 
der Pflege und der Fütterung am Ende des Ta-
ges gewidmet.

Wir verfügen derzeit über 50 Freiwillige, von 
denen einige seit der Gründung des Refuges 
dabei sind.

Aber wer sind diese Freiwilligen ? 
Es sind Personen unterschiedlicher Herkunft, 
sozialer Schichten, von 14 bis 77 Jahren (oder 
noch älter!), Neulinge in der Pferdewelt oder 
Kenner: ein gemeinsamer Punkt verbindet 
sie alle…..die Liebe zu diesem kraftvollen und 
doch sensiblen Wesen….und nicht zu verges-
sen: die Esel.

Um eine Vorstellung von der Zahl der Bewer-
bungen zu bekommen: wir haben dieses Jahr 
65 Anfragen von Freiwilligen erhalten.
Von diesen Anträgen sind nur noch 6 aktiv. 
Einige sind nicht zur Informationsveranstal-
tung erschienen, andere haben aus verschie-
denen Gründen (neue Projekte/Interessen, 
Schulausbildung, gesundheitliche oder fami-
liäre Aspekte) beschlossen, die Freiwilligen-
arbeit einzustellen, aber auch das Wetter ist 
ein wichtiger Faktor !
Freiwilligenarbeit ist eine persönliche Geste 
der Hingabe für eine Tätigkeit, eine Sache, un-
abhängig von der dafür investierten Zeit, und 
sie ist sehr persönlich und spezifisch in Bezug 
auf jede Person.
Jeder dieser Freiwilligen leistet seinen eige-
nen kleinen Beitrag zum Erhalt des Refuges, 
und wir danken ihnen allen aufrichtig dafür.
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Die Arbeit des Refuges ist nur dank der bedingungslosen Unterstützung mehrerer Akteu-
re möglich. Ihre Großzügigkeit und ihr Engagement sichern den reibungslosen Betrieb, die 
Zahlungsfähigkeit und die Nachhaltigkeit des Refuges.
Die Mitarbeiter des Refuges sorgen täglich für das Wohlergehen unserer Schützlinge - sie 
füttern die Pferde, reinigen ihre Ställe, bringen sie auf die Koppel und sorgen dafür, dass das 
Gelände immer sauber und gepflegt ist. Vielen Dank an sie für ihren Einsatz. Die Pflegefa-
millien sind aus Liebe zu den Pferden bereit, ein vor Missbrauch gerettetes Pferd zu adoptie-
ren, es zu verwöhnen und ihm ein würdevolles Leben zu bieten. Sie sind eine wichtige Säule 
unserer Arbeit, und wir verlassen uns in hohem Maße auf sie.
Unsere ehrenamtlichen Mitarbeiter stellen ihre Zeit unentgeltlich zur Verfügung, und sie 
sind mittendrin in unserer Tätigkeit. Sie sind immer da, um zu helfen, unabhängig von der 
Aufgabe, der Tageszeit oder dem Wetter.
Wir haben mehr als 1900 treue Mitglieder, die ihre Beiträge bezahlen und uns mit ihrer 
Unterstützung, ihrer Präsenz bei unseren Veranstaltungen und auch mit gelegentlichen 
Spenden unterstützen. Finanzielle Unterstützung ist unerlässlich, damit das Refuge die mo-
natlich anfallenden Rechnungen ausnahmslos bezahlen kann.
Wir haben unter unseren Anhängern Menschen und Institutionen, die uns finanziell in er-
heblichem Maße unterstützen, aber anonym bleiben möchten. Mit diesen Worten drücken 
wir ihnen unsere Dankbarkeit aus.
Wir sind stolz darauf, dass es mehrere Stiftungen gibt, die seit vielen Jahren an uns und 
unsere Arbeit glauben und uns weiterhin finanziell unterstützen. 
Es ist uns eine große Freude, diesen Stiftungen zu danken:
La Fondation H & V BARBOUR
La Fondation A. & E. BAUR
La Fondation GAME
La Fondation MALOU
La Fondation MARCHIG
La Fondation GERARD PIERRE
La Fondation PLANETA
La fondation ALICE-ABIB SAMY
La Fondation Dr. G. AMAN-VEILLON
La Protection Suisse des Animaux
Une Fondation Genevoise Privée
La Commanderie Genevoise de l’Ordre International des Anysetiers
Ebenso schweizer und internationale Unternehmen, Versicherungsgesellschaften und Ban-
ken : 
AXA Winterthur – agence de Versoix
FAC Technologies
Association genevoise des entreprises de chauffage et de ventilation (AGCV)
La société d’assurance pour animaux EPONA
Capital Group
Caterpillar
La Deutsche Bank
GSK
CHEMOURS
Services Industriels de Genève (SIG)
Association Romande des Samaritains pour Chevaux (ARSC)
L’entreprise obstacle-équitation

Danksagung11
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Sowie die Stadt Genf und die Gemeinden :
Avully, Avusy, Bernex, Carouge, Cartigny, Chancy, Chêne-Bougerie, Cologny, Dardagny, 
Meinier, Perly, Plan-les-Ouates, Satigny, Soral, Troinex, Veyrier,

Wir möchten auch den Unternehmen danken, die es uns ermöglichen, Spardosen aufzu-
stellen; auf diese Weise können wir für das Refuge werben und gleichzeitig Gelder sammeln:
La boulangerie «Les Premières Moissons» 
Le Tea-room « Beauvent »
La Boutique Fleurs, Bernex
Le magasin Bio-Frais (74)
Le magasin Landi à Lully
Le magasin Qualipet à Carouge
Le tabac-journaux B

Wir arbeiten mit vielen Partnern in der Region und anderswo zusammen. Sie unterstützen 
uns finanziell und materiell. Wir möchten hier ins besonders Folgende erwähnen :
Fert SA
Château Rigolo
Toudou de la PSA
Sight and Sound
Rivalor
Equilibre Isard – Cheval santé
Concession Harley-Davidson Genève
L’imprimerie Chappuis
Marstall AG
Mila Moudon, ostéopathe
Foolfashion
Simon Brandt
Vincent Mivelaz, photographe
Denis Guyot, photographe
Kprod, graphisme et web
Ebenso wie die Tierärzte, mit denen wir zusammenarbeiten, und Einzelpersonen, die ano-
nym bleiben möchten.

Unter unseren Mitgliedern gibt es Menschen, die unsere Aktion weiterführen möchten und 
die uns als Begünstigte in ihr Testament aufgenommen haben. Wir danken ihnen herzlich 
für ihre Großzügigkeit und ihr Engagement für unsere Sache. Wir können Ihnen auch mit-
teilen, dass das Refuge Vermächtnisse von Personen erhalten hat, die dem Refuge nicht be-
kannt sind. Wir sind besonders berührt von dieser Unterstützung, die zeigt, dass unsere 
Arbeit nicht unbeachtet bleibt.
 

Der Ausschuss des Refuges möchte all jenen seinen Dank und seine Anerkennung ausspre-
chen, die es dem Refuge ermöglicht haben, zu existieren, zu funktionieren und seine Arbeit 
2019 fortzusetzen.

Danksagung11
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Statistiken 2019

3 misshandelte, von den 
Behörden 

beschlagnahmte Tiere  
12 %

5 auf Grund von 
finanziellen, 

gesundheitlichen oder 
sozialen Problemen bzw. 
Tod aufgenommene 

Tiere 20 %

17 Tiere kehrten aus 
Pflegefamilien zurück 

68 %

Gründe für im Jahr 2019 aufgenommene Equiden

227 misshandelte, von den 
Behörden beschlagnahmte 

Tiere  50,9 %

124 auf Grund von 
finanziellen, 

gesundheitlichen oder 
sozialen Problemen bzw. Tod 
aufgenommene Tiere 27,8 %

26 ehemalige Unterrichts 
oder Sportpferde 5,8 %

7 schwierige Equiden 1,6 %

47für die Schlachtung 
vorgesehene Equiden 10,5 %

15 verlassene Equiden 3,4 %

Gründe für die Annahme Equiden von 2000 bis 2019

Gründe für im Jahr 2019 aufgenommene Equiden

Gründe für die Annahme Equiden von 2000 bis 2019
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Gerettete Equiden von 2000 bis 2019

204 Equiden in 
Pflegefamilien 69,4 %

70 Equiden anderweitig 
eingestellt 23,8 %

20 Equiden im Refuge de 
Darwyn 6,8 %

2019 : Wohnorte der lebenden Equiden2019 : Wohnorte der lebenden Equiden

Gerettete Equiden von 2000 bis 2019
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Entwicklung der Mitgliederzahl von 2000 bis 2019

274 reitbare Pferde 61,4 
%

172 nicht reitbare 
Pferde 38,6 %

Anteil reitbarer Pferde

Entwicklung der Mitgliederzahl von 2000 bis 2019

Anteil reitbarer Pferde
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